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Geschäftssitzung der Hauptamtlichenkonferenz der Bundes ESG 
21.02.24, 9:15 – 12:30 Uhr, in Villigst 

- Protokoll -  
 
 
 
TOP 1: Regularien    
 
1.1 Anwesenheit 
 
Zur HAK gehören lt. Ordnung §1.3: 
Studierendenpfarrer*innen und hauptamtlichen Mitarbeiter*innen in Verkündigung, Seel-
sorge, Beratung und Bildung der Orts-ESGn sowie die Bundesstudierendenpfarrerin  
Die Beschlussfähigkeit der diesjährigen HAK-Geschäftssitzung wird festgestellt. 
Es wurde ordnungsgemäß eingeladen und mit der fristgemäßen Einladung wurde auch die 
vorläufige Tagesordnung zur Kenntnis gegeben.  
 
Die Teilnehmenden sind der Teilnehmendenliste zu entnehmen.    
 
1.2 Protokoll 
Das Protokoll der HAK 2023 wurde mit der Einladung zur Geschäftssitzung versandt.  
Die HAK dankt Solveig A. Niemann, die das Protokoll geschrieben hat! 
Korrekturen oder Ergänzungen zum Protokoll liegen nicht vor. Damit gilt das Protokoll als 
angenommen. Gem. § 8 der HAK-Geschäftsordnung bestimmt die HAK Mitglieder zur Proto-
kollführung.  
Helga Kramer (Osnabrück) ist bereit, das Protokoll zu schreiben. Per Handzeichen wird die-
sem Vorschlag zugestimmt. 

 
1.3 Tagesordnung 
Zu TOP 12 liegen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 2: Grußwort    
 
Guido Groß (KHP) spricht ein Grußwort und erläutert die aktuellen Umstrukturierungen in 
der Konferenz für Katholische Hochschulpastoral in Deutschland.  
Er hat es in den vergangenen Jahren sehr geschätzt an der HAK teilzunehmen und ist dankbar 
für viele Erfahrungen. Da er im Herbst des Jahres in den Ruhestand geht und dies somit seine 
letzte HAK ist, bedankt sich Corinna Hirschberg bei ihm für seine jahrelange Begleitung und 
überreicht ihm ESG-Nudeln.  
 
 
TOP 3:  Berichte  
 
Die meisten Berichte liegen schriftlich vor und sind den Teilnehmenden per E-Mail zugegan-
gen.  
 
3.1 HAK-Präsidium (Conrad Krannich)       
 
3.2 ESG-Geschäftsstelle    
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Die Berichte der ESG-Geschäftsstellen sind im Jahrbuch 23/24 zu finden. Corinna Hirschberg 
und Uwe-Karsten Plisch ergänzen aktuelle Punkte. 
 
3.3 ESG-Vollversammlung 2023   
Den Bericht verfasste Nina Brucksch (ESG Köln).   
Die 9. Vollversammlung der Bundes-ESG 2023 fand vom 13.-17.09.2023 in Wittenberg zum  
Thema "Mental Health in Hochschule und Wissenschaft" statt 
 
3.4 Geschäftsführender Ausschuss   
Den Bericht verfasste Thomas Braun. Es gab keine Rückfragen.  
 
3.5 Berichte aus den SPKn     
Berichte aus folgenden SPKn liegen schriftlich vor: 
Bayern, Niedersachsen, Nordkirche, Niedersachsen, Pfalz, Rheinland, EKM, Westfalen, 
Württemberg.
Corinna Hirschberg fasst die Berichte zusammen. Es gibt sehr vieles in den Berichten, was 
als „TOP“ gewertet wurde. In den Berichten wird deutlich, dass es individuell von den ESGn 
abhängt, was läuft und was nicht („Gleiche Veranstaltung/ gleiches Format könnte ´TOP´ o-
der `FLOP´ sein“).  
Formate, die Gemeinschaftscharakter haben, funktionieren tendenziell im Moment sehr gut, 
ggf. ist dieses Phänomen immer noch Nachwirkung von Corona.  
  
3.6 Berichte aus den Delegationen     

- Katholische Hochschulpastoral (KHP): Silke Ideker 
- Ev. Akademiker in Deutschland (EAiD): Angela Kunze-Beiküfner 
- Ev. Erwachsenenbildung (DEAE): Hélène Eichrodt‐Kessel  
- Conference of European University Chaplains (CEUC): Janning Hoenen 

 
Das Präsidium dankt allen für ihre Berichte. 
 
 
TOP 4 Wahlen und Delegationen    
 
Der Wahlausschuss wird festgelegt:  
Uwe-Karsten Plisch, Guido Groß und Nina Brucksch dürfen nicht wählen.  
Guido Groß und Uwe-Karsten Plisch werden als Wahlausschuss bestimmt. 
 
4.1 Wahlen zum Präsidium der Hauptamtlichenkonferenz (1 Sitz) 
Ein Sitz im Präsidium muss neu besetzt werden, da Heidrun Greine ausscheidet.   
Laut GO § 7 Wahlen und Delegationen, (1) 1 erfolgen Wahlen schriftlich und geheim. 
Arne Warthöfer, ESG Berlin, ist einziger Kandidat, stellt sich vor, wird mit großer Mehrheit 
ins Präsidium der HAK gewählt und nimmt die Wahl an.  
 
4.2 Delegationen zu den Tagungen der Partnerverbände  
 
4.2.1 Konferenz für Katholische Hochschulpastoral (KHP) 
Termin: 10.-12.09.24 Ludwigshafen  
Kosten: trägt einladende Organisation 
Gewählt wird Silke Ideker (ESG Lüneburg) 
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4.2.2 Ev. Akademiker in Deutschland (EAiD) 
Termin: 5.-7.4.24 in Hofgeismar, inkl. 70.  Jubiläum  
Kosten: trägt einladende Organisation 
Gewählt wird Angela Kunze-Beiküfner (ESG Magdeburg). 
 
4.2.3 Ev. Erwachsenenbildung (DEAE) 
Termin: 11.-13.3.24 Wuppertal 
Gewählt wird Hélène Eichrodt‐Kessel (Ökumenisches Zentrum Stuttgart) 
 
4.2.4 Conference of European University Chaplains (CEUC)  
Termin: 10.-14.6.24 Skaerback, Dänemark 
Janning Hoenen und Kerstin Söderblom stellen sich vor, letzter schriftlich, da sie erkrankt ist.   
In geheimer Wahl wird Janning Hoenen für die Delegation gewählt. Er nimmt die Wahl an.  
Das Präsidium gratuliert allen Gewählten.   
 
 
TOP 5  Jubiläum 77 Jahre ESG im September 2024   
 
Corinna Hirschberg berichtet über den aktuellen Stand der Vorbereitungen für das 77-Jahr-
Jubiläum der Bundes-ESG. Es wird im Rahmen der ESG-VV in Berlin im September stattfin-
den. Da 2022 die General Assembly des WSCF in Berlin stattfand (wegen Corona verscho-
ben) wurde aus der geplanten Feier zum 75jährigen-Jubiläum nun die zum 77jährigen, da 
zwei Großjubiläen in einem Jahr nicht zu organisieren sind.  
Bei der Feier wird eine Vertreterin des Rates der EKD wird zu Gast sein; eingeladen ist auch 
Bundespräsident Steinmeier – hier steht die Zusage noch aus. Die Vorsitzenden der SPKn 
werden eingeladen; die Teilnehmenden der VV sind ebenfalls dabei! 
 
TOP 6  Präventionskonzept zur Verhinderung sexualisierter Gewalt für die ESGn   
Die ESGn in den verschiedenen Landeskirchen sind auf dem Weg der Erarbeitung von 
Schutzkonzepten unterschiedlich weit vorangeschritten.  
Die Kolleg*innen aus der EKiR und der EKM haben schon Schutzkonzepte zur Prävention 
sexualisierter Gewalt in ihren ESGn erarbeitet und stehen als Ansprechpartner zur Verfügung.  
In der Diskussion wird darauf hingewiesen, dass der Prozess der Erarbeitung vor Ort wichtig 
ist, und es deshalb wenig sinnvoll ist, Texte einfach zu übernehmen. Wichtig ist es, die Stu-
dierenden beim Prozess mitzunehmen – in einigen ESGn treiben diese den Prozess auch ei-
geninitiativ voran.  
Für die Hauptamtlichen in den ESGn sind Grundschulungen verpflichtend, das müssen Lan-
deskirchen auch anbieten! Grundschulungen von ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen in den 
ESGn finden an einigen Orten auch schon statt. Auf der Seite der Bundes-ESG https://bundes-
esg.de/them-esg/sexualisierte-gewalt gibt es Infos zum Thema.  
 

  
TOP 7  Notfonds-Evaluation      
Uwe-Karsten Plisch stellt in Vertretung für Annette Klinke und auf Grundlage ihres Berichts 
die Ergebnisse der Evaluation des ÖNO vor.  
 
  
TOP 8  Digitale Trauergruppe für Studierende   
Corinna Hirschberg stellt die Idee vor, eine digitale Trauergruppe für Studierende als Anlauf-
punkt zu gründen.  
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Vor Ort gibt es in der Regel nicht ausreichend Personen pro Gruppe; deshalb ist ein digitales 
Format hilfreich ggf. in Kooperation mit Menschen, die eine Ausbildung im Bereich Trauer-
begleitung haben.  
 
 
TOP 9  AG Kasualie Berufsanfang      
Corinna Hirschberg teilt ihre Beobachtung, dass der Berufseinstieg von Studierenden in der 
Regel unbeachtet von statten geht, obwohl er eine einschneidende Lebensveränderung bedeu-
tet. Das kirchliche Angebot einer neuen Kasualie wäre wünschenswert. 
Corinna Hirschberg hat diese Idee bereits Kasualagenturen zugespielt.  
Eine kleine AG aus der HAK - bestehend aus Silke Ideker, Sebastian Kühnen, Anne Lüters 
und Christiane Neufang - denkt mit Corinna Hirschberg an der Entwicklung einer Kasualie 
Berufsanfang weiter.   
  

  
TOP 10  Kirchentag 2025 in Hannover      
Corinna Hirschberg berichtet, dass es beim Kirchentag in Hannover 2025 kein eigenes Zent-
rum Studierende mehr geben wird. Stattdessen wird es zusammengefasst mit der Altersgruppe 
ab 13 ein „Zentrum junge Menschen“ geben. Hier ist Corinna Hirschberg mit in der Projekt-
leitung.  
Die neue Struktur hat die Konsequenz, dass alle Angebote von ESGn das reguläre Bewer-
bungsprozedere des DEKT durchlaufen müssen.  
Zusätzlich zum Zentrum Junge Menschen wird es das Forum „Überlebensfragen junger Men-
schen“ geben, bei dem auch Studierende beteiligt sind.  
 

  
TOP 11  HAK 17.-20.02.2025 Erfurt      
Einige Themen wurden vorgeschlagen. Gewählt wurde das Thema für die HAK 2025:  
Postkoloniale Theologien.  
 
 
TOP 12  Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 13  Verschiedenes      
Es gibt keine Wortmeldungen. 

  
TOP 14  Verabschiedungen     
Corinna Hirschberg verabschiedet Heidrun Greine mit großem Dank aus dem Präsidium.  
Corinna Hirschberg verabschiedet Jörg Heimbach (Ruhestand) und Dirk Gerstendorf (Stel-
lenwechsel) mit dem herzlichen Dank der HAK.  
 
 
 
 
 
 

Protokoll:  
Helga Kramer 

 


